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Wichtige Informationen 
 

¶ Elektrische Gefahr! 
Montage: Die erste Inbetriebnahme und Wartung der LRM16 
müssen von einschlägig ausgebildeten, qualifizierten und 
befugten Elektrofachkräften(1) durchgeführt werden, die dabei für 
die Beachtung der bestehenden Normen und 
Installationsvorschriften voll verantwortlich sind. Beachten Sie, 
dass ein zusätzlicher Überspannungsschutz von Fahrzeugen 
oder nationalen Vorschriften gefordert sein kann. Beachten Sie, 
dass in manchen Ländern oder von Fahrzeugherstellern eine 
andere Auslösecharakteristik des Fehlerstromschutzschalters 
gefordert sein kann (Type B). 
 

¶ Schließen Sie im Anschlussbereich (Ethernet, Klemmen für 
Steuerleitungen) nur Spannungen und Stromkreise an, welche 
eine sichere Trennung zu gefährlichen Spannungen haben (z.B. 
ausreichende Isolierung).  
 

¶ Überprüfen Sie vor der Inbetriebnahme alle Schraub- und 
Klemmverbindungen auf festen Sitz! 

 

¶ Die Anschlussfeldabdeckung darf nie unbeaufsichtigt geöffnet 
bleiben. Montieren Sie die Anschlussfeldabdeckung, wenn Sie 
die LRM16 verlassen. 
 

¶ Nehmen Sie keine eigenmächtigen Umbauten und 
Modifikationen an der LRM16 vor! 
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¶ Reparaturarbeiten an der LRM16 sind nicht zulässig und dürfen 
nur durch den Hersteller durchgeführt werden. 

 

¶ Entfernen Sie keine Kennzeichnungen, wie Sicherheitssymbole, 
Warnhinweise, Leistungsschilder, Bezeichnungsschilder oder 
Leitungsmarkierungen! 

 

(1) 

Personen die aufgrund fachlicher Ausbildung, Kenntnis und Erfahrung 
sowie Kenntnis der einschlägigen Normen, die übertragenen Arbeiten 
beurteilen und mögliche Gefahren erkennen können. 
 

  



 

5 

Sicherheitsregeln 
 

 

VORSICHT! 
 
 

5 Sicherheitsregeln: 

¶ Allpolig und allseitig abschalten! 

¶ Gegen Wiedereinschalten sichern! 

¶ Auf Spannungsfreiheit prüfen! 

¶ Erden und kurzschließen! 

¶ Benachbarte spannungsführende Teile abdecken 

und Gefahrenstellen abgrenzen! 
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Installationsrichtlinien 
 

Die LRM16 wurde für den Innen- und Außenbereich konstruiert. 
Dementsprechend ist es erforderlich, für die Aufstellbedingungen 
und den Schutz des Gerätes am Aufstellungsort zu sorgen.  
 

¶ Berücksichtigen Sie die örtlich geltenden Elektro-
Installationsvorschriften, Brandverhütungsmaßnahmen und 
Unfallschutzvorschriften sowie die Rettungswege am Standort. 
 

¶ Die LRM16 darf nicht in explosionsgefährdeten Zonen (EX-
Umgebung) installiert werden. 

 

¶ Die LRM16 nicht an Stellen montieren, wo sie Ammoniak oder 
Ammoniakgasen ausgesetzt ist (z.B. in oder bei Stallungen). 
 

¶ Die Montagefläche muss eine ausreichende Festigkeit 
aufweisen, um den mechanischen Belastungen standzuhalten. 

 

¶ Laut Produktnorm muss sich das LRM16-Display in einer Höhe 
von ca. 1,5 m befinden. 

 

¶ Das Gerät darf nicht direktem Strahlwasser ausgesetzt werden 
(durch z.B. benachbarte manuelle Autowaschanlagen, 
Hochdruckreiniger, Gartenschlauch). 

 

¶ Die LRM16 soll nach Möglichkeit vor direktem Regen geschützt 
montiert werden, um z.B. Vereisung, Beschädigungen durch 
Hagel oder dergleichen zu vermeiden. 

 

¶ Das Gerät soll nach Möglichkeit vor direkter Sonneneinstrahlung 
geschützt montiert werden, um das Reduzieren des Ladestroms 
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oder das Unterbrechen des Ladens aufgrund zu hoher 
Temperaturen an Komponenten der Ladestation zu vermeiden. 

 

¶ Bei nicht wettergeschützter Aufstellung (z.B. auf einem Parkplatz 
im Freien), wird bei unzulässiger Temperaturüberschreitung die 
Ladestromvorgabe reduziert. In weiterer Folge kann der 
Ladevorgang auch abgeschaltet werden. 

 

¶ Beachten Sie die international geltenden Errichternormen (z.B. 
IEC 60364-1 und IEC 60364-5-52) und befolgen Sie die national 
geltenden Errichternormen und Vorschriften. 
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Komponentenansicht innen 

 

1 Steuerspannungsautomat 2 Abgang 1 Ladestation 22 kW  

3 Abgang 2 Ladestation 22 kW 4 Abgang 3 Ladestation 22 kW 

5 Abgang 4 Ladestation 22 kW 6 Abgang 5 Ladestation 22 kW 

7 Abgang 6 Ladestation 22 kW 8 Lasttrennschalter 

9 Kabelfangschiene 10 Anschluss Bereich Zuleitung 

11 Blinddeckel für Wandeinführung 12 Einführungsplatte unten 

13 Netzwerk Switch 14 Zahlungsmodul 
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Durchführungsplatte 
 

 

1 Zuleitungsdruchführung  PG42 2 Ladesäulenversorgung Durchführung 
PG21 

3 Ladesäulen Netzwerk 
Druchführung PG11 

4 Bussystem Durchführung PG11 

5 Schutzabdeckung   
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Arbeitsschritte: 
 

1. Schutzabdeckung: Entfernen Sie die 

Schutzabdeckung. 
 

2. Hauptanschluss LRM16: Schließen Sie die 

Hauptzuleitung an den Lasttrennschalter 

an. 
 

3. Stromversorgung Ladestationen: Schließen 

Sie das Versorgungskabel an die Fi-LS an. 
 

4. Datenleitung Ladestationen: Verbinden Sie 

die Ladestationen mit dem Switch. 
 

5. Schutzabdeckung: Montieren Sie die 

Schutzabdeckung wieder. 
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Anschlussbild 
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Anschließen der Zuleitung 
 

 

 

Schließen Sie die drei Phasen an den Trennschalter an. Der Neutralleiter wird an die 

vierte Kupferschiene von links angeschlossen. Verwenden Sie dazu Kabelschuhe für 

die ordnungsmäßige Montage. Verwenden Sie die Kabelauffangschiene, um das 

Zuleitungskabel Zug zu endlasten. Die Kabelstärke und Art des Kabels muss vom 

Fachpersonal normgerecht berechnet und verlegt werden.  
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Versorgung der Ladestationen anschließen 
 

 

Vor dem anschließen der Ladestationen muss der Lasttrennschalter und alle Fi-LS 

ŀǳŦ αhCCά ǎǘŜƘŜƴΦ 5ŀƴŀŎƘ ǸōŜǊǇǊǸŦŜƴ ǎƛŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ aŜǎǎƎŜǊŅǘ ƻō ŘƛŜ !ōƎŅƴƎŜ 

spannungsfrei sind. 

Schließen Sie die drei Phasen und den Neutralleiter an den Fi-LS an, laut der 

Abbildung. Die Erdungen werden in den Zwischenleisten angeschlossen, wie es in 

den nächsten Schritten beschrieben wird. Verwenden Sie die Kabelauffangschiene, 

um die Zuleitungskabel Zug zu endlasten. 
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Die Kabelstärke und Art des Kabels muss vom Fachpersonal normgerecht berechnet 

und verlegt werden. Beim Klemmen ist es wichtig die Klemmstellen zu überprüfen 

und Querschnittsveränderungen zu verhindern. Die in der Skizze eingezeichneten 

Querschnitte sind Vorgabe, die nicht bindend sind und gelten nur als Beispiele. 

Erdung der Ladestationen anschließen 
 

 

Die Erdungen der Ladestationen werden an den Zwischensockel angeschlossen. 
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Datenverbindung zu den Ladestationen 

anschließen 
 

 

 

Verbinden Sie die Ladestationen mit der LRM16 mit den Lan-Kabeln. Jede 

Ladestation hat einen Ethernet Anschluss. In der LRM16, im oberen Bereich, 

befindet sich ein Netzwerk-Switch, an denen die Ladestationen angeschlossen 

gehören. 


